
   

      
  
    

  

  
        
     

               
  

         
       

            
         
        

 
       
 
     
 

 

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      
     

           
         
       

    
    
  
      
       



 



 
 
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Das neue VHS-Programmheft ab Samstag, 03. 
Februar erhältlich! 
Und auch schon online unter www.vhs.lahr.de!
Mit über 800 Kursen und Veranstaltungen bietet die VHS wie-
der viele attraktive Angebote an. Das neue Programmheft liegt 
am Samstag, 03. Februar als Beilage in Ihrer Tageszeitung so-
wie in den Gemeinde-, Stadt- und Ortsverwaltungen und vielen 
weiteren Auslegestellen aus. Telefonische Anmeldungen werden 
ab Montag, 05. Februar ab 9 Uhr angenommen. Anmeldun-
gen können auch per Post (Kaiserstr. 41, 77933 Lahr), per Fax 
(07821/910-75480), telefonisch mit Abbuchungsermächtigung 
(07821/918-0), über den Hausbriefkasten im „Haus zum Pflug“ 
und im Internet unter www.vhs.lahr.de vorgenommen werden. 
Ebenso ist eine Anmeldung per E-Mail unter vhslahr@lahr.de 
möglich. Gerne können Sie sich auch bei Ihrer Außenstelle im 
Ort anmelden. 
Zusätzlich bietet die VHS Lahr am Dienstag, 06. Februar, von 16 
bis 18 Uhr einen Beratungsabend. Im VHS-Zentrum kann man 
sich über alle Kurse, Exkursionen und Studienreisen informieren. 
Speziell für Sprachkurse werden auch Einstufungstests angebo-
ten. Nutzen Sie die Möglichkeit, sich unverbindlich und kostenlos 
vor einer Anmeldung beraten zu lassen, damit Sie das passende 
Angebot für sich finden. Ihre Zufriedenheit ist uns wichtig! Eine 
Anmeldung für die Beratung ist nicht erforderlich!

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Energie und Kosten sparen, sich in den eigenen vier Wänden 
wohlfühlen und auch noch Umwelt und Klima schonen, wer 
möchte das nicht? Interessierte Bürger haben die Möglichkeit, 
sich am Donnerstag, 8. Februar nach vorheriger Terminverein-
barung kostenfrei bei der Stadt Lahr, Rathaus 1, Zimmer 1.01, 
1. OG, Nordflügel, Rathausplatz 4 zu diesen Themen beraten 
zu lassen. Anmeldung sind bei der Stadt Lahr, Telefon 07821 / 
910-06 19, unter Angabe des Beratungsthemas möglich. Das 
Beratungsgespräch dauert 45 Minuten. Die Termine liegen zwi-
schen14 und 17.45 Uhr. 
Zum Erstberatungstermin sollten relevante Unterlagen (wie zum 
Beispiel Schornsteinfegerprotokoll, Heizkosten- und gegebenen-
falls Stromrechnung, Gebäudepläne, Fotos) mitgebracht werden. 
Schwerpunkt der Erstberatung sind Energieeinsparmaßnahmen 

910 75 150
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und Fördermittel für Wohngebäude.
Schimmel im Haus ist nicht nur ein optisches Problem, sondern 
kann auch die Gesundheit der Bewohner gefährden. Besonders 
im Winter ist Vorsorge nötig, damit sich die lästigen Pilze nicht 
einnisten. Christian Franzke, Energieexperte der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und der Ortenauer Energieagen-
tur, beantwortet drei häufige Fragen zum Thema Schimmel:
Was sind Ursachen für Schimmel?
Was tun, wenn der Schimmelschaden bereits da ist?
Kann eine gute Wärmedämmung Schimmel vermeiden?

Aktion Stadtputz – für ein sauberes 
Lahr
Am Samstag, 17. März 2018, findet die vierte Ortenauer Kreis-
putzete statt. Die Stadt Lahr unterstützt diese vom Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft groß angelegte Reinigungsaktion öffentlicher 
Flächen, an der sich möglichst viele Bürgerinnen und Bürger be-
teiligen sollen.
Wer mitmachen möchte, ob als Verein, Gruppe, Schulklasse, 
Kindergarten oder Einzelperson, kann sich bei den Ortsverwal-
tungen oder bei der Stabsstelle Umwelt (E-Mail mathias.pieper@
lahr.de, Telefon 07821 / 910 06 19) anmelden. Bei den Anmel-
destellen erfolgt die räumliche Festlegung und Abstimmung der 
Putzete. Von dort erhalten alle Teilnehmenden am Aktionstag 
auch eine Warnweste und Handschuhe sowie Müllsäcke für 
das Einsammeln der Abfälle. Eimer und Müllzangen sollten von 
den Teilnehmern selbst mitgebracht werden. Alle Teilnehmer der 
Putzete sind über die Unfallkasse Baden-Württemberg während 
der Putzete versichert. Nach der Aktion wird an jeden Teilneh-
menden ein Zuschuss von vier Euro ausbezahlt, deshalb ist eine 
Anmeldung zwingend erforderlich.
Schulen und Kindergärten, die sich an der Aktion beteiligen, 
müssen die Putzete nicht unbedingt am Samstag, 17. März, 
durchführen. Sie können diese auch an einem beliebigen Tag 
in der Woche vom 12. bis 17. März machen, müssen dies aber 
vorher mit der Anmeldestelle absprechen.
Am Tag der Kreisputzete haben die Lahrer zusätzlich die Gele-
genheit, ihre Keller und Speicher zu entrümpeln. Denn an diesem 
Tag gibt es einen „Langen Samstag bis 15 Uhr“ auf den Deponien 
und Wertstoffhöfen im Kreis. Die Einwohner des Ortenaukreises 
können diesen Tag nutzen und länger als gewöhnlich Sperrmüll, 
Altreifen, Grünabfälle, Metallschrott, Elektroschrott, Altholz usw. 
zu den üblichen Anlieferungsbedingungen entsorgen. Die Abfal-
lannahmestelle für Lahr ist die Erdaushubdeponie Lahr-Sulz.

Naturschutzbund sucht ehrenamtliche 
Helfer zur Betreuung der Amphibien-
zäune
Die Ortsgruppe Lahr des Naturschutzbunds (Nabu) sucht in Zu-
sammenarbeit mit der Stadtverwaltung Lahr und der Ortsverwal-
tung Sulz zusätzliche ehrenamtliche Helfer, um die Betreuung 
der Amphibienzäune in Sulz und Lahr sicherzustellen.
Der 2015 in Sulz neu errichtete Zaun soll auf einer Länge von 
etwa 500 Metern beiderseits der Panzerstraße vor allem Erd-
kröten bei der jährlichen Wanderung davon abhalten, die Straße 
zu betreten und dort überfahren zu werden. Die Kröten wandern 
jedes Jahr aus ihrem Winter- und Sommerlebensraum am Sulz-
berg zum Laichgewässer im Naturbad.
Doch nicht nur in Sulz, auch bei den bereits länger bestehen-
den Leiteinrichtungen rund um den Hohbergsee in Lahr werden 
zusätzliche Helfer gesucht. Dort wird vor allem der Bereich am 
Schillingsweg und rund um den Fischerknabweg begangen.
Die Aufgabe der Helfer ist es, während der Zeit der Amphibi-
enwanderung, die Zäune beidseitig abzulaufen und die Eimer, 
die entlang der Strecke eingegraben sind, zu kontrollieren. Die 
Kontrollgänge finden in Sulz morgens und abends, in Lahr nur 
abends, jeweils nach der Dämmerung, mit zwei Personen statt. 
Die gefangenen Amphibien werden über die Straße getragen. 
Dies ist täglich während der Wanderungszeit der Alttiere zum Ge-
wässer (circa vier Wochen etwa ab Mitte Februar/Anfang März, 
abhängig von der Witterung und Nachttemperaturen) sowie wäh-

rend der Rückwanderung der Jungtiere (circa drei Wochen, etwa 
ab Ende Mai) der Fall.

Interessierte Bürger werden gebeten, sich bei der Stadtverwal-
tung, Abteilung Öffentliches Grün und Umwelt, Urte Stahl, Tele-
fon 07821 / 910-0679, oder bei der Ortsverwaltung Sulz zu mel-
den. Der Nabu und die Verwaltung hoffen auf gute Resonanz aus 
der Bürgerschaft, um gemeinsam diese Aufgabe zu bewältigen.

Straßensperrung und überörtliche 
Umleitung anlässlich des Nacht-/Fa-
ckelumzugs in Schuttern
Anlässlich des Nacht-/Fackelumzugs der Narrenzunft Kruttstum-
pe Schuttern e.V. ist die Schutterner Hauptstraße (L 118) im 
Umfeld der Veranstaltung am Freitag, 09.02.2018 von 17.30 Uhr 
bis ca. 21.30 Uhr voll gesperrt. Im Bereich der Sperrung gilt ein 
absolutes Halte-verbot.
Der Verkehr wird überörtlich umgeleitet.
Von Offenburg bzw. Friesenheim kommend erfolgt die Umleitung 
über die Bundesstraße 3 (B 3) nach Niederschopfheim. Von Nie-
derschopfheim aus wird über die Ichenheimer Stra-ße (K 5332) 
und die Ortenaustraße (K 5339) zunächst nach Schutterzell um-
geleitet. Von Schutterzell aus im weiteren Verlauf über die Kür-
zeller Straße bzw. Schutterzeller Straße
(K 5367) nach Kürzell.
Von Hugsweier kommend führt die Umleitung über die Hugs-
weierer Hauptstraße (K 5339) in Richtung Bundesstraße 3 (B3) 
und über die B3 nach Friesenheim sowie im weiteren Ver-lauf 
über Friesenheim, Niederschopfheim und Schutterzell nach Kür-
zell.
Die Umleitungsstrecken sind jeweils in beide Fahrtrichtungen 
ausgeschildert.

Wegfall von Bushaltestellen
Auf Grund des Nacht-/Fackelumzugs und der damit verbunde-
nen Vollsperrung der Schutter-ner Hauptstraße wird der Wegfall 
von Bushaltestellen in Schuttern notwendig. Nachfolgende Bus-
haltestellen werden am Freitag, 09.02.2018 nur wie folgt ange-
fahren:
Bushaltestelle „Schuttern Rathaus“
Linie 104 (Ringverkehr 1):		  letzter Bus um 17.30 Uhr
Linie 104 (Ringverkehr 2):		  letzter Bus um 17.34 Uhr
Linie 109 (Lahr – Kürzell):		  letzter Bus um 17.34 Uhr
Linie 109 (Kürzell – Lahr):		  letzter Bus um 17.33 Uhr

Bushaltestelle „Schuttern Oberdorf“
Linie 104 (Ringverkehr 1):		  letzter Bus um 17.28 Uhr
Linie 104 (Ringverkehr 2):		  letzter Bus um 17.34 Uhr
Linie 109 (Lahr – Kürzell):		  letzter Bus um 17.28 Uhr
Linie 109 (Kürzell – Lahr):		  letzter Bus um 17.34 Uhr

Die Bevölkerung wird um Beachtung und Verständnis gebeten!!!

Hemdglunkerumzug und Rathausstürmung am 
Donnerstag, 08.02.2018
Bereits am Donnerstag, 08.02.2018 findet in Schuttern der 
Hemdglunkerumzug mit anschließender Rathausstürmung statt. 
Die Bushaltestelle „Schuttern Rathaus“ wird daher ab 17.00 Uhr 
für die Busse von Friesenheim nach Lahr (Linie 104) an das 
Gasthaus Prinzen und für die Busse von Kürzell nach Lahr (Linie 
109) an die Bäckerei Baumert verlegt.
Die Bevölkerung wird um Beachtung und Verständnis gebeten!!!

Mitteilungen
des Landratsamtes

Jugendschutz  ist wichtig und geht alle an 
Grundsätzlich, aber auch besonders an Fastnacht spielt der Ju-
gendschutz eine zentrale Rolle und häufig tauchen bei Veran-
staltern, Zünften, Vereinen sowie bei Eltern und Jugendlichen 
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Fragen auf. Die wichtigsten Gesetze im Zusammenhang mit 
Veranstaltungen sind das Gesetz zum Schutz der Jugend in 
der Öffentlichkeit (JuSchG) und das Jugendarbeitsschutzgesetz 
(JArbSchG). Im Folgenden wird bewusst auf den genauen Ge-
setzeswortlaut verzichtet. Vielmehr sollen die wichtigsten Inhalte 
verständlich ausgedrückt werden.

1. �Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffent-
lichkeit (JuSchG)

a) Wichtige Begriffe:
- Kinder und Jugendliche (im Sinne des JuSchG)
Kind ist, wer noch nicht 14 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 14 aber noch nicht 18 Jahre alt ist.
- Erziehungsbeauftragte Person
Eine erziehungsbeauftragte Person nimmt Erziehungsaufgaben 
nach Absprache mit den Eltern wahr. Dies kann jede Person 
über 18 Jahre sein, die in der Lage ist, Erziehungsaufgaben zu 
erfüllen – im Verein beispielsweise die Gruppenleiterin.
- Öffentlichkeit
Dazu gehören Orte und Veranstaltungen, die allgemein zugäng-
lich sind und dort gilt das Jugendschutzgesetz.

b) Einzelne Regelungen:
§ 10 JuSchG - Rauchen in der Öffentlichkeit
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen in der Öffentlichkeit nicht 
rauchen und ihnen dürfen auch keine Zigaretten verkauft oder 
angeboten werden. 
Wichtig: Auch dann nicht, wenn es die Eltern erlauben! Als Ver-
anstalter sollten Sie darauf achten.

§ 9 JuSchG - Alkoholische Getränke
Sogenannte harte Alkoholika, darunter fallen beispielsweise 
Schnäpse, Liköre, Rum, Wodka, Whisky, Cognac oder andere 
branntweinhaltige Getränke, dürfen nicht an Minderjährige abge-
geben werden, sondern nur an Erwachsene ab 18 Jahren.
Grundsätzlich gilt, dass Getränke, die Branntwein enthalten we-
der an Kinder noch an Jugendliche abgegeben werden dürfen. 
Dies gilt unabhängig davon, wie groß die darin enthaltene Menge 
an Branntwein ist. Deshalb dürfen alle sogenannten Alkopops 
nicht an Kinder und Jugendliche verkauft werden!
Bier oder Wein darf an 16-jährige Jugendliche abgegeben 
werden. Falls der Thekendienst unsicher ist, wie alt der junge 
Mensch ist, ist es sinnvoll, sich den Personalausweis zeigen zu 
lassen. 
Wichtig: Die Vereine bzw. Veranstalter von Fastnachtsveran-
staltungen müssen bedenken, dass die Beschränkung bzw. das 
Verbot nicht nur für die Abgabe sondern auch für den Kon-
sum von Alkohol gilt. D.h., es sollte darauf geachtet werden, 
dass ein unerlaubter Konsum von Alkohol (gemäß den hier ge-
nannten Altersstufen) unterbunden wird. Klassisches Beispiel: 
Das Mitbringen von eigenen alkoholischen Getränken.
Die Vereine sollen zwar die Gemeinschaft fördern, aber wenn 
Kinder und Jugendliche dabei sind, darf das nicht über den Aus-
schank von Alkohol geschehen.
Die Erwachsenen im Verein sollten im Interesse der Jugendli-
chen überlegen, wie sie dieses Verbot unterstützen können. 

§ 5 JuSchG - Anwesenheit bei öffentlichen Veranstaltungen
a) Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen eine öffentli-
che Veranstaltung nicht ohne Begleitung einer erziehungsbeauf-
tragten Person besuchen. Es bestehen hier nur einige wenige 
Ausnahmen. 
b) Jugendliche ab 16 Jahren dürfen längstens bis 24:00 Uhr an-
wesend sein.
Werden die Kinder oder Jugendlichen von den Eltern oder ei-
ner erziehungsbeauftragten Person begleitet, entfallen die Al-
ters- und Zeitgrenzen, wobei wichtig ist, dass die Minderjäh-
rigen auch tatsächlich beaufsichtigt werden müssen. Die 
Aufsichtsperson muss während der Veranstaltung in der Lage 
sein, den Schutz der ihr anvertrauten Kinder und Jugendlichen 
tatsächlich zu gewährleisten.
Kinder und Jugendliche lernen durch Vorbilder. Verantwortli-
che erziehungsbeauftragte Personen sollten sich gut überlegen, 
ob es sinnvoll ist, Kinder und/oder Jugendliche zu Veranstaltun-
gen mitzunehmen oder sie zum Schnurren/Eier sammeln durch 
Kneipen ziehen zu lassen. Frühzeitiger und übermäßiger Alko-
holkonsum stellt eine Gefährdung für Kinder und Jugendliche 
dar und die entsprechenden Angebote können die Kinder zum 

Konsum animieren. 
Die Aufsichtspflicht soll Kinder und Jugendliche vor Gefährdun-
gen schützen. Sie müssen vor möglichen Gefahren gewarnt und 
auf die Folgen eines falschen Verhaltens hingewiesen werden. 
Falls es erforderlich ist, muss ein Verbot verhängt werden.

2. Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG)
Mithilfe bei Veranstaltungen
Helfer sind manchmal schwer zu bekommen. Könnte da nichtder 
Nachwuchs hinter der Theke Getränke oder Würstchen verkau-
fen?
§ 5 JArbSchG - Verbot der Beschäftigung von Kindern 
Grundsätzlich ist die Beschäftigung von Kindern verboten.

§ 2 JArbSchG - Kind, Jugendlicher (im Sinne dieses Gesetzes)
-	 Kind ist, wer noch nicht 15 Jahre alt ist.
-	 Jugendlicher ist, wer 15 aber noch nicht 18 Jahre alt ist. 
Jugendliche dürfen grundsätzlich nur zwischen 6:00 und 20:00 
Uhr beschäftigt werden. Wenn sie über 16 Jahre alt sind, dür-
fen sie auf Grund von Sonderregelungen im Gaststättengewerbe 
längstens bis 22:00 Uhr arbeiten. Außerdem ist darauf zu ach-
ten, dass Jugendliche täglich nicht mehr als 8 Stunden beschäf-
tigt werden dürfen. 
Unser Tipp: 
Wenn Jugendliche bei Veranstaltungen mithelfen, sollte dies 
nicht unbedingt an der Theke sein (zumindest nicht beim Alko-
holausschank!), sondern vielleicht beim Richten von belegten 
Brötchen. 

§ 6 JArbSchG - Behördliche Ausnahmen für Veranstaltun-
gen (bei bezahlten Auftritten)
Bezahlte Auftritte außerhalb der Brauchtumspflege werden laut 
Jugendarbeitsschutzgesetz als Beschäftigung von Kindern ge-
sehen und sind genehmigungspflichtig. Hier ist es möglich, eine 
Genehmigung bei der zuständigen Aufsichtsbehörde - das ist im 
Ortenaukreis das Gewerbeaufsichtsamt (Landratsamt Ortenau- 
kreis, Badstr. 20, Offenburg) - einzuholen. 
Wenn Sie Fragen zum Jugendschutz haben, können Sie sich 
an die Beauftragten für Jugend(sozial)arbeit/ Jugendschutz beim 
Jugendamt wenden: Christina Cabrini, Tel. 0781 805 9765, chris-
tina.cabrini@ortenaukreis.de oder Marion Stumm, Tel. 0781 805 
6323, marion.stumm@ortenaukreis.de.

Kindern ein Zuhause auf Zeit bieten - Jugendamt 
sucht Bereitschaftspflegefamilien
Das Jugendamt im Landratsamt Ortenaukreis sucht Fachkräfte, 
die bereit sind, Kinder – vom Säugling bis zum Jugendlichen – für 
einige Tage bis zu mehreren Wochen in ihrer Familie aufzuneh-
men. Insbesondere im Hanauerland, im Achertal, im Renchtal 
sowie im vorderen und oberen Kinzigtal werden noch Bereit-
schaftspflegefamilien gesucht. Das Jugendamt bietet fachliche 
Vorbereitung, Begleitung, Gruppensupervision und Fortbildung 
sowie ein angemessenes Pflegegeld als Vergütung.
Voraussetzung für die Bereitschaftspflege ist, dass einer der El-
tern Erzieher/in ist oder eine andere pädagogische Ausbildung, 
evtl. auch im Bereich der Kinderkrankenpflege, vorweisen kann 
und nicht oder nur geringfügig berufstätig ist. Zudem sollten fol-
gende Rahmenbedingungen und Eigenschaften der Pflegeeltern 
gegeben sein:
-	 Offenheit, Belastbarkeit, Flexibilität,
-	 Freude am Umgang mit Kindern und praktische Erziehungs-

erfahrung,
-	 Bereitstellung eines eigenen Zimmer für das Pflegekind,
-	 Bereitschaft der gesamten Familie, ein Kind aufzunehmen,
-	 Ggf. Zusammenarbeit mit der Herkunftsfamilie sowie
-	 Unterstützung des Kommunalen Sozialen Dienst in der Per- 

spektivklärung.

Die Pflegestellenkoordinatorin im Jugendamt des Landratsamts 
Ortenaukreis, Frau Bruder, freut sich auch Ihre Kontaktaufnah-
me unter Telefon 0781 805 9761, Fax 0781 805 9777 oder via 
E-Mail unter pflegestellenkoordination@ortenaukreis.de.

Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein bietet 
Crash-Kurs „Fit im Haushalt“ an
Grundlagen für eine erfolgreiche Haushaltsführung können 
Männer und Frauen aller Altersstufen bei einem Wochen-
end-Crash-Kurs „Fit im Haushalt“ des Ernährungszentrums Süd-
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licher Oberrhein erlangen. Wer seine Hausarbeit effizienter er-
ledigen will, erhält anhand praktischer Beispiele viele Tipps und 
um die Organisation des Haushalts und den Umgang mit dem 
Haushaltsgeld. 
Das Seminar findet am Freitag, 2. März 2018 von 14 bis 20:30 
Uhr und am Samstag, 3. März 2018 von 10 bis 17 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Ernährungszentrums Südlicher Oberrhein 
im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 2 in 77654 Of-
fenburg statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 85 Euro pro Person. Schüler und 
Studenten bezahlen 65 Euro. In dem Betrag sind Verpflegung 
und Informationsmaterial enthalten.

Gewerbliche Schule Lahr
Anmeldung für das Schuljahr 2018 / 2019
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet allen, die sich für ein speziel-
les schulisches Vollzeitangebot interessieren, einen besonderen 
Anmeldeservice an.
Von Montag, 05. Februar bis Mittwoch, 07. Februar 2018 ist das 
Sekretariat ab 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr durchgehend geöffnet und 
nimmt Anmeldungen für die folgenden Schularten entgegen: 

•	 Technisches Gymnasium 
	 Profile:	 - Mechatronik 
			   - Gestaltungs- und Medientechnik
•	 Technisches Berufskolleg I
•	 Technisches Berufskolleg II
•	 1-jähriges Berufskolleg zur Erlangung der Fachhochschulreife
•	 3-jähriges Berufskolleg Grafik-Design
•	 3-jährige duale Berufskollegs für Metalltechnik und Kfz-Tech-

nik
•	 2-jährige Berufsfachschulen (Metall- und Elektrotechnik)
•	 1-jährige Berufsfachschulen (Metalltechnik, Kfz-Technik, Kör-

perpflege/Friseure)

Jugendliche, die keine Berufsausbildung eingehen oder keine 
der genannten Schularten besuchen, aber dennoch berufsschul-
pflichtig sind, müssen sich für das Vorqualifizierungsjahr Arbeit/
Beruf oder für das Berufseinstiegsjahr anmelden.
Mitzubringen sind ein Lebenslauf, Kopie des letzten Zeugnis (ak-
tuelles Halbjahreszeugnis), ein neues Passbild und das Anmel-
deformular, das auch vor Ort ausgefüllt werden kann.
An den Beratungstagen gibt es vor Ort die Möglichkeit, sich für 
das Technische Gymnasium, das Technische Berufskolleg I und 
für das Berufskolleg Grafik-Design über das Internet im zentra-
len Anmeldeverfahren online zu bewerben.
Weitere Hinweise erhalten Sie direkt bei der Gewerblichen Schu-
le Lahr unter Telefon 07821 / 95449-2600 oder auf der Home-
page unter  www.gs-lahr.de.

Gewerbe Akademie Offenburg
Moderner Schriftverkehr und Arbeiten mit Excel
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet im Rahmen eines 
Abendkurses ab dem 20. Februar Fachwissen in Word und Excel 
an. Mit MS-Word werden die Grundlagen des modernen Schrift-
verkehrs vermittelt. Es werden Grundlagen der Textgestaltung, 
Formatierung, Arbeiten mit Grafiken, Serienbriefen und Tabellen 
gezeigt. Bei MS-Excel geht es um die Tabellenkalkulation mit 
grundlegender Tabellenbearbeitung, Zellformatierung, Arbeits-
mappen sowie Datenschutz und Diagramme. Vorkenntnisse in 
Windows sind erforderlich.
Der Kurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus Mitteln 
des europäischen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Aus-
künfte zu Ablauf und Inhalt erteilt die Gewerbe Akademie Offen-
burg, Telefon 0781/793 111. Weitere Infos sind auch im Internet 
unter www.wissen-hoch-drei.de eingestellt.

Kurs zum Friseurmeister
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet wieder einen Meister-
vorbereitungskurs für Friseure, Teil eins und zwei in Appenweier 
an. Der Lehrgang beginnt am 16. Juli, dauert bis 7. November 
und umfasst 440 Unterrichtseinheiten. Die Teilnahme sichert 
eine optimale Vorbereitung auf die jeweiligen Prüfungen im fach-

praktischen und fachtheoretischen Teil. Vermittelt werden gestal-
terische Grundlagen. Wissen zu Produkten und Werkzeugen, 
Salonmanagement, EDV und Kalkulation zählen ebenso mit zum 
Lernstoff. Der Kurs kann unter bestimmten Voraussetzungen 
durch das Aufstiegs-BAföG gefördert werden. Weitere Auskünfte 
zu Ablauf und Inhalt erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781/793 115. Weitere Infos sind auch im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de eingestellt.

Offenland-Biotopkartierung  
im Ortenaukreis
Ergebnisse der Kartierung im Internet
Im Ortenaukreis hat die LUBW im Jahr 2016 die gesetzlich ge-
schützten Biotope und FFH-Lebensraumtypen kartiert. Die Kar-
tierungen sind mittlerweile abgeschlossen. Die Ergebnisse kön-
nen ab Mitte Dezember auf der Internetseite der LUBW über den 
Daten- und Kartendienst kostenlos abgerufen werden: 
http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/ →Natur 
und Landschaft→Biotope nach NatSchG und LWaldG bzw. 
FFH-Mähwiesen
Weitere Auskünfte erteilt das Amt für Umweltschutz im Landrat-
samt Ortenaukreis (Tel. 0781 805 9513).

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung 2 0 1 8 (1. Halbjahr) 
Wann ? 	07.02.; 14.02.; 21.02.; 07.03.; 14.03.; 21.03.;
	 04.04.; 11.04.; 18.04.;  02.05.; 09.05.; 16.05; 
	 06.06.; 13.06.; 20.06.; 04.07.; 11.07.; 18.07.; 
Wo ?	� Stadtverwaltung Lahr (Rathaus Nordflügel, 1. OG, Zim-

mer 1.01)  jeweils von 08:30-12:00 Uhr und von 13:30-
15:00 Uhr. 

An den Sprechtagen können sich alle Versicherten zu Fragen 
des Renten-, Reha und Versicherungsrechts in der Stadtverwal-
tung Lahr beraten lassen. Zur Beratung sind die vorhandenen 
Versicherungsunterlagen und der gültige Personalausweis/Rei-
sepass mitzubringen.
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter der Tel.-
Nr.0781/639150.

Müllabfuhr
Montag, 06.02.2018		  Schwarze Tonne
Donnerstag, 15.02.2018		  Grüne Tonne und
				    Gelbe Säcke

Theater-AG der Johann Peter Hebel 
Schule
Voranzeige:
Die Theater-AG der Johann Peter Hebel Schule präsentiert am 
Sonntag, 04. März 2018 im Gemeindesaal Hugsweier für alle 
Märchenliebhaber, für Groß und Klein „Die Goldene Gans“.
Einlass ab 14.30 Uhr, Kaffee und Kuchen, Aufführung um 15.00 
Uhr.

Vortragsreihe „Leben Krebs Leben“ 
startet mit großer Infoveranstaltung
Anlässlich des diesjährigen Weltkrebstages (4. Februar) unter 
dem Motto „Wir können. Ich kann“ startet das Onkologische 
Zentrum Ortenau (OZO) seine diesjährige Veranstaltungsreihe 
„Leben Krebs Leben“ am Donnerstag, den 1. Februar um 18 Uhr 
im Auditorium des Ortenau Klinikums in Offenburg, Standort St. 
Josefsklinik.
Die als Themenabend angelegte Auftaktveranstaltung mit den 
diesjährigen Schwerpunkten Prävention und neue Behandlungs-



HW  5 

möglichkeiten richtet sich wie die gesamte Reihe an Betroffene, 
Angehörige und Interessierte. Erstmals in diesem Jahr wird sich 
der neue Chefarzt der Klinik für Hämatologie, Onkologie und 
Palliativmedizin am Ortenau Klinikum in Offenburg und Leiter 
des OZO, Privatdozent Dr. Carsten Schwänen, bei der Veran-
staltung einem größeren Publikum vorstellen. „Mit der Reihe „Le-
ben Krebs Leben“ hoffen wir, auch dieses Jahr wieder ein breites 
Informationsspektrum rund um das Thema Krebs geschaffen zu 
haben“, so Dr. Schwänen.
Bei der Auftaktveranstaltung selbst stehen vier Vorträge auf 
dem Programm. Entsprechend dem diesjährigen Motto des 
Weltkrebstages wird der neue Chefarzt über das Thema „Sport, 
Ernährung und Krebs – was Sie selbst beeinflussen können“ 
sprechen. Im Anschluss erläutert Dr. Matthias Egger, stellvertre-
tenden Leiter des OZO und Leiter der Sektion Hämatologie/On-
kologie am Ortenau Klinikum in Lahr, die Frage “Chemotherapie 
oder Immunonkologie – was ist das Richtige für mich?“. Erweitert 
wird das Spektrum der Vorträge zudem durch einen Beitrag zu 
aktuellen Therapiemöglichkeiten bei Knochenmetastasen sowie 
den Angeboten der ambulanten Krebstherapie.
Der Eintritt zu der Auftaktveranstaltung „Leben Krebs Leben“ ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infor-
mationen und das komplette Programm der Veranstaltungsreihe 
„Leben Krebs Leben“ im Internet unter www.lebenkrebsleben.de.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Mi. 14.30 - 17.30 Uhr, Di. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer 
Wasmuth-Hödicke, Handy-Nr. 0171 7097145.

Freitag, den 02. Februar 2018
19.00 Uhr 	� Generalversammlung des evang. Kirchen-

chors im Gemeindehaus
Sonntag, den 04. Februar 2018 
09.00 Uhr 	� Gottesdienst mit der Taufe von Maxim Neb 

(Pfarrer Wasmuth-Hödicke)
Montag, den 05. Februar 2018
19.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe 
Dienstag, den 06. Februar 2018
09.30 Uhr 	 Gymnastikgruppe
19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe 
Mittwoch, den 07. Februar 2018
09.00–10.30 Uhr 	Spieltreff
16.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht 
17.30 Uhr 	 Flötenkreis (Einzelproben)
18.00 Uhr 	 Flötenkreis (Gesamtproben)
Freitag, den 09. Februar 2018
14.30 Uhr 	 „Rathaus-Kaffee-Hock“ im Gemeindesaal 
		�  Herzliche Einladung an alle! Der „Kaffee-Hock“ 

findet alle 14 Tage statt.
16.00 Uhr – 18.00 Uhr Bücherflohmarkt im Gemeindehaus
Herzliche Einladung zum Schmökern bei einer Tasse Tee und 
Gebäck! 
Über 1000 Bücher warten auf Leserinnen und Leser! Jedes Buch 
1 Euro! Ansprechpartnerin ist Frau Marianne Lachowski.
Sonntag, den 11. Februar 2018 
10.00 Uhr 	 Kindergottesdienst
10.15 Uhr 	� Gottesdienst /es singt der Kirchenchor/(Pfar-

rer i. R. Schaal)
Montag, den 12. Februar 2018
19.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe 

Dienstag, den 13. Februar 2018
09.30 Uhr 	 Gymnastikgruppe
19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe 
Mittwoch, den 14. Februar 2018
09.00–10.30 Uhr 	Spieltreff
16.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht 
17.30 Uhr 	 Flötenkreis (Einzelproben)
18.00 Uhr 	 Flötenkreis (Gesamtproben)

Ev. Kirchenchor Hugsweier
Einladung zur Generalversammlung 
am Freitag, dem 2. Februar 2018 um 19.00 Uhr im Gemeinde- 
saal
Zu unserer Generalversammlung laden wir alle Sängerinnen, 
Sänger und Mitglieder sehr herzlich ein. Neben den Jahresrück-
blicken werden wir auch das kommende Jahr mit seinen Termi-
nen und geplanten Ereignissen besprechen.
Vorschläge zur Tagesordnung, vor allem zum Punkt „Verschiede-
nes“ können bei der Vorstandschaft abgegeben werden.

Tagesordnung:
1.	 Lied
2.	 Begrüßung
3.	� Gedenken an die im vergangenen Jahr verstorbenen 

Mitglieder
4. 	 Bericht der Schriftführerin
5.	 Bericht der Rechnerin
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Worte der Chorleiterin
9.	 Grußwort der Gäste
10.	 Wahlen
11.	 Vorschau auf das neue Vereinsjahr
12. 	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Samstag 3. Februar 2018
18:30 Uhr 	 Hl.Messe
		  St. Martin , Hugsweier

Seelsorgeeinheit An der Schutter
07821/92089-0

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:

Caritas und Pastoral Lahr 
Bismarckstraße 82
77933 Lahr

Täglich von
08.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

Hl. Geist Lahr
Bergstraße 83a

Di 15.00 – 17.00 Uhr
Mi 16.30 – 18.00Uhr

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
drei Wochen vor Termin

Miteinander reden!
Telefonseelsorge im Ortenaukreis

Tag und Nacht
0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222



6  HW 

Vereinsmitteilungen

TUS Hugsweier

Sportabzeichen-Verleihung
Im Rahmen der nachgelagerten Weihnachtsfeier der Leichtath-
letik-Gruppe des TuS Hugsweier, am 23.01.2018, fand  die Ver-
leihung des Deutschen Sportabzeichens statt.
Im Jahr 2017 haben 48 Teilnehmer/innen die Prüfungen für das 
Deutsche Sportanzeichen erfolgreich abgelegt. 
Die Teilnehmer, 31 Kinder/Jugendliche und 17 Erwachsene, im 
Alter von 6 - 68 Jahren, konnten sich in den Sparten = Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit und Koordination = aus mehreren angebote-
nen Übungen, jeweils eine „Lieblings-Disziplin“ aussuchen.

Allen erfolgreichen Sportler/innen  „Herzlichen Glückwunsch“
Karl-Heinz Wiesenfarth
(DOSB Sportabzeichenprüfer)

NEU**NEU**NEU**NEU**NEU**NEU
Projektchor für Kinder ab 5 Jahren
Wir lernen Lieder für das Konzert der Hugsweirer Pfifferlinge am 
Sonntag, 06.Mai 2018, die uns auch begleiten werden: 
In meinem Schloß aus Les Misérables, Pippi Langstrumpf,  Pro-
bier‘s mal mit Gemütlichkeit aus dem Dschungelbuch, Biene 
Maja.

Verbindliche Proben:
Freitag,   	 23.02.2018, 14:15-15 h
                 	 02.03.2018, 14:15-15 h
                 	 09.03.2018, 14:15-15 h
Sonntag, 	� 11.03.2018, 13:00-14:00 h (gemeinsam mit 

den Pfifferlingen)
- Osterpause -
Freitag,  		 20.04.2018, 14:15-15h
                	 27.04.2018, 14:15-15h
                	 04.05.2018, 14:15-15h
Generalprobe 	 Mittwoch, 02.05.2018 17:30 
Auftritt, 		�  Sonntag, 06.Mai 2018, 17:00 Uhr in der evan-

gelischen Kirche in Hugsweier

Wer Lust und Zeit hat mitzumachen, meldet sich bis 05. Febr. 
2018 bei Frau Eva Bayer-Lay, Tel.: 07821/3271638, evilay@free-
net.de an.

Unser Programm 2018
Besuchen Sie uns auf unserer neugestalteten Homepage www.
koffer-lahr.de
Dort können Sie auch Karten bestellen oder uns über E-Mail er-
reichen. Für den direkten Mailkontakt haben wir eine neue Mail-
adresse: braun-emf@t-online.de

Samstag, 03. Februar 2018  um 20.00 Uhr:
Die „Beat-Men“ mit ihrer Hommage an Bob Dylan
Die „BeatMen“ haben sich ein spezielles Unplugged-Programm 
für 2018 ausgedacht.
Die Musikwelt wurde von einem amerikanische Singer/Songwri-
ter maßgeblich beeinflusst: Bob Dylan. Diesem großartigen Mu-
siker widmet die Band ihr neues Programm, das seine Premiere 
im Koffer feiert.

Samstag, 03. März 2018  um 20.00 Uhr:
Laurence Gondet, Jean-Paul Distel und Markus Braun

„Diamonds of Music“
Die drei haben sich zusammengetan, um ihre Lieblingssongs zu 
spielen. Die Idee wurde während eines gemeinsamen Abend-
essen geboren: Warum nicht einmal miteinander auf die Bühne 
gehen? Das Motto war schnell gefunden: Wir spielen unsere Di-
amanten der Musik!
Das sind Stücke aus Folk und Blues, Jazges und Chansons. 
Das sind Lieder von Neil Young, Eric Clapton, Johnny Cash und 
Christie Moore.
Bühnenerfahrung haben alle: Laurence am Bass spielt in ver-
schiedenen Formationen, Jean-Paul an der Gitarre und an der 
Dobro ist unter anderem bestens bekannt als Begleitmusiker von 
René Egles und M. Soul und Markus spielt Gitarre und Blues-
harp in unterschiedlichen Gruppen. 

Freitag, 03. April 2018, 20.00 Uhr
Helmut Dold als De Hämme bringt uns „Hämmes Hämmer“!
Samstag, 05. Mai 2018, 20.00 Uhr
Marc Hagenbeck mit „R(h)ein mental!“
Einer der bekanntesten Gedankenleser und Mentalisten kommt 
zu uns in den Koffer! 

Samstag, 22. September 2018, 20.00 Uhr
Tobias Gnacke mit seinem neuen Kleinkunstprogramm
Samstag, 06. Oktober 2018, 20.00 Uhr
M. Soul - Country, Folk und Rock

Samstag, 3.November 2018, 20.00 Uhr
Felix Wüger und Trickobelli - Musik und Zauberei
23. November 2018, 20.00 Uhr
Trio „For me-dable“ mit französischen Chansons
Samstag, 8. Dezember 2018, 20.30 Uhr
Disco! Disco! Disco!
Karten gibt es am Telefon unter 07821/52593 oder im Internet: 
www.koffer-lahr.de. Aktuelles und Rückblicke finden Sie eben-
falls wie gewohnt auf unserer Homepage: www.koffer-lahr.de

Bezirksverband der Obst- und Garten-
bauvereine Lahr-Ettenheim e.V.
Fahrt zur „Fruchtwelt Bodensee“
Am Sonntag, den 25. Februar 2018, bietet der Bezirksverband 
für Obst- und Gartenbauvereine Lahr – Ettenheim e.V. eine 
Lehrfahrt zur Messe in Friedrichshafen an. Die internationale 
Fachmesse für Kernobst, Steinobst, Beeren und Destillation fin-
det alle zwei Jahre statt und hat sich als wichtiger Treffpunkt der 
Obstbaubranche etabliert.
Die Fahrtkosten inkl. Eintritt betragen 38 Euro pro Person und 
werden auf der Fahrt eingezogen. Abfahrt ist voraussichtlich um 
7.00 Uhr auf dem Firmenparkplatz des  Busunternehmens Wirth 
in Schwanau-Allmannsweier oder um ca. 7.15 Uhr beim „Schnit-
zelhuber“ in Grafenhausen. Geplante Ankunftszeit Rückfahrt: 
Grafenhausen 20.00 Uhr , Allmannsweier 20.15Uhr.
Anmeldung bis zum 10. Februar 2018 bei Herr Johann Bauer 
(Tel: 07824/4922) oder bauer.schwanau@web.de. Bitte auch auf 
den Anrufbeantworter sprechen. Geben sie dort Ihren Namen 
mit Telefonnummer, Anzahl der Personen und die gewünschte 
Zusteigemöglichkeit an. Gerne dürfen auch Nichtmitglieder an 
dieser Fahrt teilnehmen.

Einladung zum Pflanzenschutzabend Obstbau
Das Landratsamt Ortenaukreis und der Bezirksverband der 
Obst- und Gartenbauvereine Lahr–Ettenheim e.V. laden zu ei-
nem Vortragsabend über Pflanzenschutz im Obstbau ein. Es 
referiert Herr Beuschlein, Leiter der übergebietlichen Pflanzen-
schutzberatung Obstbau am Amt für Landwirtschaft Offenburg. 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 15. Februar um 
19.00 Uhr im Pfarrsaal von Hugsweier statt. Hierzu sind die Mit-
glieder unserer Vereine aber auch sonstige Interessenten herz-
lich eingeladen.
Diese Veranstaltung wird als Fortbildungsveranstaltung im Rah-
men der neuen Sachkunde Verordnung mit 2 Stunden aner-
kannt. Denken Sie daran zur Registrierung ihren Sachkundeaus-
weis mitzubringen, sonst wird die Fortbildung nicht anerkannt.
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Liebe, die man schmeckt.
Mitarbeiter/innen

im VERKAUF gesucht!
Auch für Quereinsteiger

Für unsere Neueröffnungen in

Seelbach
 & Lahr

(Vollzeit, Teilzeit, Aushilfen)

Einfach per Post oder Mail bewerben:
Bäckerei Heitzmann GmbH & Co. KG

Hauptstr. 49 • 79189 Bad Krozingen
bewerbung@baeckerei-heitzmann.de

www.lust-auf-zukunft.de

Wir backen mit Herz 

Als großes, regionales Verkehrsunternehmen betreiben 
wir in der Region zwischen Weil am Rhein/Lörrach und Bad 
Mergentheim Personenverkehr im Schienen- und Busbereich. 
In unseren Betrieben und Tochtergesellschaften beschäftigen 
wir mehr als 900 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ab Juni 
2018 erwartet engagierte Quereinsteiger (m/w) im Raum  
Freiburg sowie im Raum Offenburg eine 9-monatige

Sie bringen einen guten Hauptschulabschluss, sehr gute 
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sowie technisches Ver-
ständnis mit? Dann steigen Sie bei uns ein. Eine handwerk-
liche Ausbildung in einem Metall- oder Elektroberuf erleichtert       
Ihnen außerdem den Einstieg bei uns.

Wir bieten Ihnen ein angenehmes Arbeitsumfeld, Tarifgehalt 
bereits in der Ausbildung sowie tarifliche Sozialleistungen, wie 
z. B. zusätzliche Altersversorgung.

Fragen beantworten wir Ihnen gerne unter 
Tel. 07821 2702-69. Bitte senden Sie Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe des frühestmöglichen Ein-
trittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung 
per Post oder E-Mail an: personal@sweg.de

Ausbildung zum
Triebfahrzeugführer (m/w)

www.sweg.de

SWEG Südwestdeutsche 
Verkehrs-Aktiengesellschaft 

Personalabteilung 
Rheinstraße 8 · 77933 Lahr

Ulrich Suaudeau
Facharzt für Allgemeinmedizin

Offostr. 9, 77948 Friesneheim-Schuttern

Die Praxis ist vom 12.02. bis einschl.
14.02.2018 geschlossen.

Es vertreten alle in Friesenheim anwesenden Ärzte.

Gesucht ab April 2018
Qualitätsmanagementbeauftragter m/w
in Teilzeit (flexible Arbeitszeitgestaltung möglich)

Zur Aufrechterhaltung und Pflege der 
Systeme QS-GAP und IFS

Berufliche Erfahrungen im Qualitätsmanagement sind 
von Vorteil

Gemüsebau Huber, GmbH & Co.KG
Hr. Stahl, Tel. 0151-61122181
info@gemuesebau-huber.de

Anzeigen
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Friseurteam Fautz
BEATE NICKERT

klimatisierte Räume    durchgehende Öffnungszeiten    kostenlose Parkplätze    spezielle Aktionstage

Schwarzwaldstraße 95   |   77933 Lahr   |   Telefon 0 78 21 / 4 12 44  +  5 18 24

Mittwoch:
Familientag!
Kinderhaarschnitt   nur 10,50 €

©
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eDauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Wir machen nicht
nur Grabsteine

Tullastraße 19
79341 Kenzingen
Tel. +49 7644 4240

www.nuvolin.de
info@nuvolin.de

Friedhofstraße 25
77933 Lahr
Tel. +49 7821 23233

Steinmetz, Steinbildhauer und Restaurator
Nuvolin GmbH

Bauen & Restaurieren
für Generationen

Kippenheimer Str. 6 | 77971 Kippenheim 
www.hiller-moebel.de | www.rosconi.de

WERKSVERKAUF

3. Februar 2018 
10 - 12 Uhr

Sofortmitnahme 
gegen Bargeld


